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In der Wettbewerbsausschreibung wird davon gesprochen, dass sich
gesellschaftliche Prozesse abzeichnen, die das Ausbalancieren so-
zialer Ungleichheiten immer unwahrscheinlicher machen und eine
ernsthafte Gefahr des Auseinanderdriftens der Gesellschaft bedeu-
ten. 

Dort, wo die Ungleichheiten zu groß sind, werden seit einigen
Jahren wieder die Grenzen mit Zäunen und Mauern verstärkt. Be-
ginnt man sich mit dem Thema zu befassen, eröffnet sich eine ver-
störende Sphäre der Rüstungsindustrie, begegnet man Staaten, die
keine anderen Handlungsoptionen mehr sehen, und Bürgern, deren
Angst vor den “Anderen” durch die eigene Unsicherheit immer grö-
ßer wird. Die Zäune sind dann ein sichtbares Zeugnis von “Abwehr,
Ungleichheit und Ausgrenzung”. Gründe sind gleichermaßen in öko-
nomischen und religiös-politischen Unterschieden zu finden. Diese
Realität spiegelt die zwiespältigen Interessen der globalen Finanz-
märkte und der neoliberalen Wirtschaftsakteure. Auf der einen Sei-
te gibt es den grenzen- und schrankenlosen Transfer von Kapital
und Waren. Auf der anderen Seite werden Billiglohnproduktion und
Wohlstandsgefälle bewusst zur Profitmaximierung genutzt. Extre-
me Gefälle führen dann zu problematischen Nahtstellen, befestig-
ten Grenzen. Besonders im Mittleren Osten, wo die Unterschiede
zwischen den reichen Ölstaaten und ihren krisengeschüttelten Nach-
barn besonders deutlich sind und auch mit ideellen Glaubensfragen
verknüpft werden, sind Grenzzäune besonders häufig. Von dieser
Entwicklung bekommt man, im Vergleich zu Grenzen wie um Isra-
el oder zwischen Mexiko und den USA, in der allgemeinem Bericht-
erstattung wenig mit. Unsere Motivation ist es, diese weitgehend un-
bekannten Entwicklungen in einer Informationsgrafik darzustellen
und ein komplettes Bild der existierenden Grenzzäune und Mauern
zu zeichnen.

Überrascht waren wir besonders von der Sachlichkeit, mit der
Rüstungsfirmen wie Cassidian die Produkte zur Grenzsicherung ver-
treiben. Geht es doch immer auch darum, wie man am effektivsten

Menschen von der Überschreitung der Grenze abhalten kann – wo-
mit gleichzeitig auch der Tod von tausenden Opfern weltweit in
Kauf genommen wird. Und das nicht nur weit weg von unserer Le-
bensrealität, sondern (sichtbar und unsichtbar) auch an Europas
Grenzen.

Die Absurdität dieser technischen Anlagen mit ihren vielfältigen
Kombinationsmöglichkeiten, um unsere “Heimat” zu schützen, hat
uns an den Einkauf bei einem der großen Möbelhersteller erinnert.
Mit dieser Ironie in der Darstellung der verschiedenen Zaunelemen-
te und realen Grenzen soll dem Betrachter auch die Dramatik des
Themas nahe gebracht werden. Mit einem Augenzwinkern werden
Vorurteile und Feindbilder aufgegriffen und die Folgen dieser ver-
meintlichen einfachen “Problemlösungen” zur Stabilisierung des
Gemeinwesens verdeutlicht.

Die Informationen über die einzelnen Zäune sind aus den Nach-
richtenmeldungen und Online-Quellen zusammengetragen. Die Tex-
te wurden nahezu direkt aus der letzten Ausgabe des IKEA Katalo-
ges übernommen, wobei wir nur einzelne Wörter durch “Zaun” er-
setzt haben.

1. PREIS
Team: Eleonore Harmel, Mathias Burke
TU Berlin – Fachbereich Architektur (Angela Uttke)

DU KÖNNTEST ETWAS 
HILFE GEBRAUCHEN? 
Der selbstständige Grenzroboter TALOS hilft 
dir dabei deine Grenzen noch besser zu 
sichern - von Zuhause aus. Und das beste von 
allem: er wird mit grünem Strom betrieben. 
Damit du dich von ihm nicht bedroht fühlst, 
sieht er ein bisschen aus wie Wall-E. 

TALOS Grenzroboter 

19.497.387.-/St. 
NEU!

69

N
AT

O
-D

R
A

H
T.

 

D
ie

 o
b

e
re

 H
ä

lf
te

 d
e

s 
Z

a
u

n
e

s 
w

u
rd

e
n

 m
it

 N
A

T
O

-
D

ra
h

t 
v

e
rs

e
h

e
n

, 
u

m
 

e
in

 d
a

rü
b

e
rk

le
tt

e
rn

 z
u

 
e

rs
c

h
w

e
re

n
.

W
ei

te
re

 Z
äu

n
e 

fi
n
d
en

 s
ie

 a
uf

 
Po

st
er

 2
.

G
R

U
N

D
EL

EM
EN

T.
 

E
in

 3
m

 h
o

h
e

r 
M

e
ta

ll
za

u
n

 
b

il
d

e
t 

d
ie

 B
a

si
s 

d
ie

s
e

s 
Z

a
u

n
e

s
, 

d
ie

 m
it

 R
a

si
e

r-
m

e
s

se
r-

D
ra

h
tz

a
u

n
 v

e
r-

st
ä

rk
t 

w
u

rd
e

.

O
b 

ei
n
 Z

au
n
 w

as
 f

ü
r 

si
e 

is
t,

 
fi

n
d
en

 s
ie

 a
u
f 

Po
st

er
 1

.

PA
TR

O
U

LL
IE

. 
S

e
in

e
 v

o
ll

e
 W

ir
k

u
n

g
 e

n
t-

fa
lt

e
t 

d
ie

se
r 

Z
a

u
n

 e
rs

t 
m

it
 e

in
e

r 
re

g
e

lm
ä

ß
ig

e
n

 
P

a
tr

o
u

ll
ie

, 
fü

r 
d

ie
 e

in
e 

n
e

u
e

 A
sp

h
a

lt
st

ra
ß

e
 a

n
g

e
-

le
g

t 
w

u
rd

e
.

W
ei

te
re

 K
om

bi
n
at

io
n
en

 f
in

d
en

 
si

e 
au

f 
Po

st
er

 3
.

74
9.

99
.-

/l
fd

.m

S
O

U
F

U
 M

a
sc

h
e

n
d

ra
h

tz
a

u
n

.
K

o
m

p
le

tt
 m

it
 Z

u
b

e
h

ö
r.

D
U

 W
IL

LS
T 

D
EI

N
E 

G
RE

N
ZE

 S
IC

H
ER

N
? 

JA
!

D
U

 H
A

ST
 A

LS
O

 K
EI

N
 P

RO
BL

EM
 D

A
M

IT,
 

D
A

SS
 D

RO
G

EN
, T

ER
RO

RI
ST

EN
 U

N
D

 
SC

H
N

O
RR

ER
 Ü

BE
R 

D
EI

N
E 

G
RE

N
ZE

N
 

KO
M

M
EN

?

D
EN

KS
T 

D
U

 A
U

CH
 A

N
 D

EI
N

E 
FA

M
IL

IE
?

M
A

CH
T 

ER
 D

IR
 A

N
G

ST
?

W
A

S 
IS

T 
SE

IN
 

H
EI

LI
G

ER
 T

A
G

?

W
U

N
D

ER
ST

 D
U

 D
IC

H
 M

A
N

CH
M

A
L 

W
O

H
IN

 
D

A
S 

TA
SC

H
EN

G
EL

D
 D

EI
N

ER
 K

IN
D

ER
 S

O
 

SC
H

N
EL

L 
V

ER
SC

H
W

IN
D

ET
?

W
IE

 IS
T 

ER
 B

EW
A

FF
N

ET
?

A
U

F 
D

EI
N

 G
EL

D
?

D
EI

N
 L

A
N

D
?

D
EI

N
 A

U
TO

?

IS
T 

ER
 G

EK
O

M
M

EN
 

U
M

 Z
U

 B
LE

IB
EN

?

ER
 K

O
M

M
T 

M
IT

 ..
.?

FA
M

IL
IE

A
RM

EE
PA

N
ZE

RF
A

U
ST

N
EI

N
m

ei
n 

N
ac

hb
ar

 is
t d

oc
h 

be
i m

ir 
w

ill
ko

m
m

en

N
EI

N

N
EI

N

N
EI

N

D
O

CH

JA
! JA

!

JA
!

JA
!

w
ir 

si
nd

 s
o 

ve
rs

ch
ie

de
n

JA
!

w
ei

l e
r 

ne
id

is
ch

 is
t

KE
IN

E 
A

H
N

U
N

G
EI

N
 A

N
D

ER
ER

 
A

LS
 M

EI
N

ER

PA
N

ZE
R

FÜ
H

L 
D

IC
H

 
ZU

H
AU

SE
 I

N
 

D
EI

N
EM

 Z
U

H
AU

SE
.

D
ER

 W
EG

 Z
U

 D
EI

N
EM

 
ZA

U
N

 B
EG

IN
N

T 
G

EN
AU

 
H

IE
R

. 
EM8787

SC
H

M
U

G
G

LE
R

D
ro

ge
n 

si
nd

 s
ch

le
ch

t,
 

M
en

sc
he

nh
an

de
l i

st
 u

nv
er

-
an

tw
or

tb
ar

 u
nd

 d
ie

 i
lle

ga
le

 
Ve

rs
or

gu
ng

 d
es

 f
ei

nd
lic

he
n 

G
eb

ie
te

s 
un

te
rw

an
de

rt
 

de
in

e 
Pl

än
e 

im
 w

ör
tl

ic
he

n 
S
in

ne
. 

W
en

n 
da

s 
Pr

ob
le

m
 

sc
ho

n 
ni

ch
t 

an
 d

er
 W

ur
ze

l 
be

ha
nd

el
t 

w
er

de
n 

ka
nn

, 
da

nn
 w

en
ig

st
en

s 
an

 d
er

 
G

re
nz

e! : 
U

nt
er

bi
nd

e 
ih

re
 

Tu
nn

el
 m

it
 u

nt
er

ir
di

sc
he

n 
M

au
er

n!

TE
RR

O
RI

ST

Ei
n 

ko
m

pl
iz

ie
rt

er
 K

an
di

-
da

t.
 N

ic
ht

s 
is

t 
ih

m
 h

ei
lig

. 
O

de
r 

di
e 

fa
ls

ch
en

 D
in

ge
 

si
nd

 im
 h

ei
lig

. 
K
ei

ne
 T

ak
ti

k 
w

ir
d 

er
 u

nv
er

su
ch

t 
la

ss
en

 
in

 d
ei

ne
m

 G
ar

te
n 

al
le

s 
du

rc
he

in
an

de
r 

zu
 b

ri
ng

en
. 

B
om

ba
rd

ie
re

 ih
n 

an
 d

er
 

G
re

nz
e 

be
vo

r 
er

 e
s 

se
lb

st
 

in
 d

ei
ne

m
 S

ta
dt

ze
nt

ru
m

 
tu

t!
: 

S
el

bs
ts

ch
us

sa
nl

ag
en

 
un

d 
st

re
ng

e 
K
on

tr
ol

le
n 

Ei
nt

ri
tt

 a
us

!

FE
IN

D
W

ie
 h

at
 d

ie
se

r 
S
tr

ei
t 

ei
ge

nt
lic

h 
an

ge
fa

ng
en

? 
U

nw
ic

ht
ig

! 
D

ei
n 

Fe
in

d 
sp

ar
t 

ke
in

e 
K
os

te
n 

un
d 

M
üh

en
 d

ei
ne

 G
re

nz
en

 z
u 

ve
rr

üc
ke

n.
 D

u 
da

rf
st

 a
ls

o 
ke

in
e 

K
os

te
n 

un
d 

M
üh

en
 

sc
he

ue
n 

di
ch

 z
u 

ve
rt

ei
di

-
ge

n.
 G

re
if
e 

di
e 

ti
ef

 in
 d

ie
 

Tr
ic

kk
is

te
 m

od
er

ne
r 

U
n-

ab
hä

ng
ig

ke
it

st
ec

hn
ol

og
ie

 
um

 a
uf

 N
um

m
er

 s
ic

he
r 

zu
 

ge
he

n.
 

: 
G

ru
be

n 
he

lfe
n 

au
ch

 
ge

ge
n 

Pa
nz

er
! 

FL
Ü

CH
TL

IN
G

D
u 

te
ils

t 
w

as
 d

u 
ha

st
 

au
ch

 g
er

ne
 m

it
 a

nd
er

en
? 

Vo
rb

ild
lic

h!
 A

be
r 

w
ie

 w
ei

t 
m

us
s 

di
e 

G
ro

ßz
üg

ig
ke

it
 

ge
he

n?
 W

en
n 

m
an

 a
lle

s 
te

ilt
 is

t 
ba

ld
 n

ic
ht

 m
eh

r 
fü

r 
di

e 
ei

ge
ne

n 
K

in
de

r 
da

. 
D

u 
ha

st
 s

ch
lie

ßl
ic

h 
ha

rt
 f

ür
 

de
in

 H
ab

 u
nd

 G
ut

 g
ea

rb
ei

-
te

t.
 : 

D
ie

 Ä
rm

st
en

 d
er

 
Ä

rm
st

en
 a

uf
 d

em
 W

eg
 in

 
da

s 
ei

ge
ne

 L
an

d 
la

ss
en

 
si

ch
 g

ut
 m

it
 t

eu
er

st
er

 S
a-

te
lli

te
n 

Te
ch

no
lo

gi
e 

au
f-

sp
ür

en
!

U
N

SC
H

Ö
N

ER
 

N
A

CH
BA

R 

Ih
r 

pa
ss

t 
ei

nf
ac

h 
ni

ch
t 

zu
sa

m
m

en
 u

nd
 F

re
un

d-
sc

ha
ft

en
 k

an
n 

m
an

 n
ic

ht
 

er
zw

in
ge

n.
 D

es
ha

lb
 is

t 
ei

ne
 G

re
nz

e 
in

 e
ur

em
 g

e-
m

ei
ns

am
en

 I
nt

er
es

se
. 

S
o 

sc
hü

tz
t 

du
 d

ei
ne

 N
ac

hb
ar

-
sc

ha
ft

 v
or

 k
om

is
ch

en
 G

e-
st

al
te

n 
un

d 
ih

re
 N

ac
hb

ar
-

Ei
ne

 W
in

-W
in

 S
it

ua
ti

on
!

: 
H

oh
e 

M
au

er
n 

si
nd

 
ni

ch
t 

nu
r 

ei
ne

 D
ur

ch
-

ga
ng

sb
ar

ri
er

e 
so

nd
er

n 
bi

et
en

 a
uc

h 
S
ic

ht
sc

hu
tz

. 

213 Atlas_Kap_II.indd   69 22.07.13   14:08

68

HEIMATSCHUTZ DURCH AUSGRENZUNG?
G

LO
BA

LE
  V

ER
FL

EC
H

TU
N

G
EN

 –
M

ig
ra

tio
n

68
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zialer Ungleichheiten immer unwahrscheinlicher machen und eine
ernsthafte Gefahr des Auseinanderdriftens der Gesellschaft bedeu-
ten. 

Dort, wo die Ungleichheiten zu groß sind, werden seit einigen
Jahren wieder die Grenzen mit Zäunen und Mauern verstärkt. Be-
ginnt man sich mit dem Thema zu befassen, eröffnet sich eine ver-
störende Sphäre der Rüstungsindustrie, begegnet man Staaten, die
keine anderen Handlungsoptionen mehr sehen, und Bürgern, deren
Angst vor den “Anderen” durch die eigene Unsicherheit immer grö-
ßer wird. Die Zäune sind dann ein sichtbares Zeugnis von “Abwehr,
Ungleichheit und Ausgrenzung”. Gründe sind gleichermaßen in öko-
nomischen und religiös-politischen Unterschieden zu finden. Diese
Realität spiegelt die zwiespältigen Interessen der globalen Finanz-
märkte und der neoliberalen Wirtschaftsakteure. Auf der einen Sei-
te gibt es den grenzen- und schrankenlosen Transfer von Kapital
und Waren. Auf der anderen Seite werden Billiglohnproduktion und
Wohlstandsgefälle bewusst zur Profitmaximierung genutzt. Extre-
me Gefälle führen dann zu problematischen Nahtstellen, befestig-
ten Grenzen. Besonders im Mittleren Osten, wo die Unterschiede
zwischen den reichen Ölstaaten und ihren krisengeschüttelten Nach-
barn besonders deutlich sind und auch mit ideellen Glaubensfragen
verknüpft werden, sind Grenzzäune besonders häufig. Von dieser
Entwicklung bekommt man, im Vergleich zu Grenzen wie um Isra-
el oder zwischen Mexiko und den USA, in der allgemeinem Bericht-
erstattung wenig mit. Unsere Motivation ist es, diese weitgehend un-
bekannten Entwicklungen in einer Informationsgrafik darzustellen
und ein komplettes Bild der existierenden Grenzzäune und Mauern
zu zeichnen.

Überrascht waren wir besonders von der Sachlichkeit, mit der
Rüstungsfirmen wie Cassidian die Produkte zur Grenzsicherung ver-
treiben. Geht es doch immer auch darum, wie man am effektivsten

Menschen von der Überschreitung der Grenze abhalten kann – wo-
mit gleichzeitig auch der Tod von tausenden Opfern weltweit in
Kauf genommen wird. Und das nicht nur weit weg von unserer Le-
bensrealität, sondern (sichtbar und unsichtbar) auch an Europas
Grenzen.

Die Absurdität dieser technischen Anlagen mit ihren vielfältigen
Kombinationsmöglichkeiten, um unsere “Heimat” zu schützen, hat
uns an den Einkauf bei einem der großen Möbelhersteller erinnert.
Mit dieser Ironie in der Darstellung der verschiedenen Zaunelemen-
te und realen Grenzen soll dem Betrachter auch die Dramatik des
Themas nahe gebracht werden. Mit einem Augenzwinkern werden
Vorurteile und Feindbilder aufgegriffen und die Folgen dieser ver-
meintlichen einfachen “Problemlösungen” zur Stabilisierung des
Gemeinwesens verdeutlicht.

Die Informationen über die einzelnen Zäune sind aus den Nach-
richtenmeldungen und Online-Quellen zusammengetragen. Die Tex-
te wurden nahezu direkt aus der letzten Ausgabe des IKEA Katalo-
ges übernommen, wobei wir nur einzelne Wörter durch “Zaun” er-
setzt haben.

1. PREIS
Team: Eleonore Harmel, Mathias Burke
TU Berlin – Fachbereich Architektur (Angela Uttke)

DU KÖNNTEST ETWAS 
HILFE GEBRAUCHEN? 
Der selbstständige Grenzroboter TALOS hilft 
dir dabei deine Grenzen noch besser zu 
sichern - von Zuhause aus. Und das beste von 
allem: er wird mit grünem Strom betrieben. 
Damit du dich von ihm nicht bedroht fühlst, 
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In der Wettbewerbsausschreibung wird davon gesprochen, dass sich
gesellschaftliche Prozesse abzeichnen, die das Ausbalancieren so-
zialer Ungleichheiten immer unwahrscheinlicher machen und eine
ernsthafte Gefahr des Auseinanderdriftens der Gesellschaft bedeu-
ten. 

Dort, wo die Ungleichheiten zu groß sind, werden seit einigen
Jahren wieder die Grenzen mit Zäunen und Mauern verstärkt. Be-
ginnt man sich mit dem Thema zu befassen, eröffnet sich eine ver-
störende Sphäre der Rüstungsindustrie, begegnet man Staaten, die
keine anderen Handlungsoptionen mehr sehen, und Bürgern, deren
Angst vor den “Anderen” durch die eigene Unsicherheit immer grö-
ßer wird. Die Zäune sind dann ein sichtbares Zeugnis von “Abwehr,
Ungleichheit und Ausgrenzung”. Gründe sind gleichermaßen in öko-
nomischen und religiös-politischen Unterschieden zu finden. Diese
Realität spiegelt die zwiespältigen Interessen der globalen Finanz-
märkte und der neoliberalen Wirtschaftsakteure. Auf der einen Sei-
te gibt es den grenzen- und schrankenlosen Transfer von Kapital
und Waren. Auf der anderen Seite werden Billiglohnproduktion und
Wohlstandsgefälle bewusst zur Profitmaximierung genutzt. Extre-
me Gefälle führen dann zu problematischen Nahtstellen, befestig-
ten Grenzen. Besonders im Mittleren Osten, wo die Unterschiede
zwischen den reichen Ölstaaten und ihren krisengeschüttelten Nach-
barn besonders deutlich sind und auch mit ideellen Glaubensfragen
verknüpft werden, sind Grenzzäune besonders häufig. Von dieser
Entwicklung bekommt man, im Vergleich zu Grenzen wie um Isra-
el oder zwischen Mexiko und den USA, in der allgemeinem Bericht-
erstattung wenig mit. Unsere Motivation ist es, diese weitgehend un-
bekannten Entwicklungen in einer Informationsgrafik darzustellen
und ein komplettes Bild der existierenden Grenzzäune und Mauern
zu zeichnen.

Überrascht waren wir besonders von der Sachlichkeit, mit der
Rüstungsfirmen wie Cassidian die Produkte zur Grenzsicherung ver-
treiben. Geht es doch immer auch darum, wie man am effektivsten

Menschen von der Überschreitung der Grenze abhalten kann – wo-
mit gleichzeitig auch der Tod von tausenden Opfern weltweit in
Kauf genommen wird. Und das nicht nur weit weg von unserer Le-
bensrealität, sondern (sichtbar und unsichtbar) auch an Europas
Grenzen.

Die Absurdität dieser technischen Anlagen mit ihren vielfältigen
Kombinationsmöglichkeiten, um unsere “Heimat” zu schützen, hat
uns an den Einkauf bei einem der großen Möbelhersteller erinnert.
Mit dieser Ironie in der Darstellung der verschiedenen Zaunelemen-
te und realen Grenzen soll dem Betrachter auch die Dramatik des
Themas nahe gebracht werden. Mit einem Augenzwinkern werden
Vorurteile und Feindbilder aufgegriffen und die Folgen dieser ver-
meintlichen einfachen “Problemlösungen” zur Stabilisierung des
Gemeinwesens verdeutlicht.

Die Informationen über die einzelnen Zäune sind aus den Nach-
richtenmeldungen und Online-Quellen zusammengetragen. Die Tex-
te wurden nahezu direkt aus der letzten Ausgabe des IKEA Katalo-
ges übernommen, wobei wir nur einzelne Wörter durch “Zaun” er-
setzt haben.

1. PREIS
Team: Eleonore Harmel, Mathias Burke
TU Berlin – Fachbereich Architektur (Angela Uttke)

DU KÖNNTEST ETWAS 
HILFE GEBRAUCHEN? 
Der selbstständige Grenzroboter TALOS hilft 
dir dabei deine Grenzen noch besser zu 
sichern - von Zuhause aus. Und das beste von 
allem: er wird mit grünem Strom betrieben. 
Damit du dich von ihm nicht bedroht fühlst, 
sieht er ein bisschen aus wie Wall-E. 

TALOS Grenzroboter 

19.497.387.-/St. 
NEU!
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